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Seifenkistenrennen im Kinderwald

SOEST ▪ Fertig wird der Kinder- und Jugendwald so gut wie nie. Denn es gibt immer

wieder neue klasse Ideen, so kommt eins zum anderen. Zum Saisonstart kommen nach

langer Zeit sogar wieder Seifenkisten in Soest in Fahrt – nur einer von vielen

Programmpunkten.
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Testlauf für das Seifenkistenderby zum Saisonstart: Die achtjährige Elisa – hier mit Papa

Jochen Draeger – kommt in Fahrt. ▪

„So bunt wie Kinderwünsche“, so stellen sich die Initiatoren vom Soester

Entwicklungsnetz (SEN) dieses etwas andere Abenteuerland draußen im Grünen vor. Sie

pachteten vor drei Jahren das Gelände, eine knapp 17 000 Quadratmeter große Fläche der

ehemaligen Kaanal-van-Wessem-Kaserne. In direkter Nachbarschaft gibt es bereits den

Erlebnisgarten.

Vieles hat sich seit Beginn getan: Das Angebot reicht vom Kletterturm bis zum

Kübelkunst-Spielplatz, vom Weiden-Zelt bis zum Wald-Café und vom Bienenstand bis

zum Bouleplatz. „Auch Erwachsene sind willkommen“, macht Jochen Dräger deutlich. Er

ist Geschäftsführer des Soester Entwicklungsnetzes, gab den Anstoß und bringt das
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Projekt seither mit Elan voran.

Durch Unterstützung der Arbeit Hellweg Aktiv ist es möglich, das Konzept umzusetzen,

„denn“, so Jochen Draeger, „wir haben keinen Etat.“ Menschen, die schon lange arbeitslos

sind, bringen ihre handwerklichen Fähigkeiten ein. Das Besondere: Das Material stammt

keineswegs aus einer Baustoffhandlung, alle Stücke wurden schon einmal verwendet und

werden nun wiederverwertet. Das gilt etwa für die Rampe, als Ausgangspunkt für die

rollenden „Hobel“, die ein ganz schönes Tempo vorlegen: Holz und Kübel stammen aus

dem Parkhaus am Leckadum.

Durch den Einsatz von Bürgerarbeitern sei es möglich, nun auch am Sonntag zu öffnen,

schildert Draeger. Nur noch ein paar Tage, dann geht’s los: Auf die Besucher wartet ein

pickepackevoller Nachmittag mit Spielen, Schatzsuche, und Schminken. Der Circus

„Balloni“ lädt zum Mitmachen ein, die Clowns „Elfie und Anton“ treiben im

Freilichttheater ihre Späße, Gerd Reismann erzählt Märchen, und Bildhauer Kord Winter

gibt Tipps fürs Schnitzen.

Eine Ausstellung informiert über die Tiere, die im dunklen Forst leben: Die Exponate

stammen aus dem Sozialkaufhaus „Rümpelstielzchen“, dort nämlich landen solche

präparierten Naturschönheiten hin und wieder.

Jochen Draeger freut sich besonders auf das Jux- und Seifenkisten-Derby. Es gibt am

Sonntag zwei Durchgänge: einmal mit den zusammengezimmerten Pistenflitzern – etwa

mit der Renn-Sau – und dann mit den blitzschnellen Bobbycars. J Köp.

Sonntag, 29. April, 13 bis 18 Uhr. Wer in die Seifenkiste steigen möchte, sollte seinen

Fahrradhelm mitbringen.
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